
Martin Wolf  (http://www.wolfdichtungen.at) 
 
Sehr geehrter Herr Prof. Paukert, 
 
Als ehemaliger Schüler Ihrer Mathematikklasse (Erste Leistungsgruppe, 
Unterstufe, Polgarschule, 1985-1988) möchte ich mich spät, aber doch bei 
Ihnen für Ihren Unterricht bedanken. Neben meiner Volksschullehrerin 
sind Sie wahrscheinlich der einzige Lehrende in meiner gesamten Schul- 
und Lernlaufbahn (IGS, HAK, TGM, UNI, zusätzliche Ausbildungen, etc.) 
von dem ich nach wie vor uneingeschränkt positiv beeindruckt wurde. 
 
Und dieses Privileg kann man wahrscheinlich erst mit einer gewissen 
zeitlichen Distanz beurteilen. Und damit bin ich nicht der Einzige. 
 
Bei diversen Klassentreffen schwärmen und erzählen viele noch über 
zahlreiche Episoden mit Ihnen. Und eben letztes Wochenende ist wieder ein 
ehemaliger Mitschüler über ein Video über Kreisberechnungen gestolpert 
und hat über seine Mathematikvergangenheit bei Ihnen geschwärmt. Binnen 
weniger Minuten wurde der Beitrag von weiteren Mitschülern gelinkt und 
kommentiert. 
 
Und eben diese Begeisterung für Zahlen konnten Sie bei vielen Schülern, 
und auch bei mir, am Leben erhalten oder ausbauen - und dafür bin ich 
absolut dankbar. Gute Lehrer sind rar, gute Mathematiklehrer äußerst selten. 
 
Dank Ihres Unterrichts liebe ich nach wie vor Kopfrechnen, lese immer 
wieder Artikel und Berichte über Rechenwege und alternative Rechengänge 
in anderen Kulturen und liebe das Spiel mit Zahlen (Mathematikrätsel). 
Diese Liebe für Zahlen konnte ich auch an meinen Nachwuchs weitergeben. 
Was will man mehr? Es ist ja nicht selbstverständlich, dass man mit seinen 
Kids darüber diskutiert, warum die Winkelsumme in jedem Dreieck immer 
genau 180° ergibt oder die Fakultät von 0! gleich 1 ist. 
 
In diesem Sinne - nochmals VIELEN, VIELEN DANK ... 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Martin Wolf 
Wien - am 25.04.2016 
(WOLF-Dichtungen, Ges.m.b.H.) 
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